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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

41/02 Asylrecht

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AsylG 1997 §21 Abs1;

AsylG 1997;

AsylG 2005 §2 Abs1 Z14;

AsylG 2005;

FrG 1997 §33 Abs1;

FrPolG 2005 §1 Abs2;

FrPolG 2005 §53;

NAG 2005 §1 Abs2 Z1;

VwRallg;

1. AsylG 2005 § 2 heute

2. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.07.2021 bis 23.12.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 69/2020

3. AsylG 2005 § 2 gültig ab 24.12.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/2020

4. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.09.2018 bis 23.12.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 56/2018

5. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.11.2017 bis 31.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/2017

6. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.11.2017 bis 31.10.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 84/2017

7. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.06.2016 bis 31.10.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2016

8. AsylG 2005 § 2 gültig von 20.07.2015 bis 31.05.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2015

9. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2014 bis 19.07.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 144/2013

10. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 87/2012

11. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

12. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2010 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2009

13. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2010 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2009

14. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

15. AsylG 2005 § 2 gültig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

Hinweis auf Stammrechtssatz
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Stammrechtssatz

Das AsylG 1997 enthält in seinem mit "Schutz vor Aufenthaltsbeendigung" überschriebenen § 21 Abs 1 keinen Schutz
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von Asylwerbern vor einer Ausweisung. Das gemeinsam mit dem AsylG 2005 und dem Niederlassungs- und

Aufenthaltsgesetz - NAG 2005 als Fremdenrechtspaket 2005 kundgemachte FrPolG 2005 normiert in seinem § 1 Abs. 2

erster Satz, dass ua der die Ausweisung Fremder ohne Aufenthaltstitel regelnde § 53 FrPolG 2005 auf Asylwerber (§ 2

(zu ergänzen: Abs. 1) Z. 14 AsylG 2005) nicht anzuwenden ist. Durch das ausschließliche Abstellen auf das AsylG 2005 in

diesem Klammerausdruck (anders als etwa in § 1 Abs. 2 Z. 1 NAG 2005) wird die in den Materialien (RV 952 BlgNR 22.

GP) dargestellte Absicht des Gesetzgebers, dass unter Asylwerbern jene Fremde zu verstehen sind, die unter den

BegriG des Asylwerbers nach dem AsylG 2005 fallen, zum Ausdruck gebracht.Das AsylG 1997 enthält in seinem mit

"Schutz vor Aufenthaltsbeendigung" überschriebenen Paragraph 21, Absatz eins, keinen Schutz von Asylwerbern vor

einer Ausweisung. Das gemeinsam mit dem AsylG 2005 und dem Niederlassungs- und Aufenthaltsgesetz - NAG 2005

als Fremdenrechtspaket 2005 kundgemachte FrPolG 2005 normiert in seinem Paragraph eins, Absatz 2, erster Satz,

dass ua der die Ausweisung Fremder ohne Aufenthaltstitel regelnde Paragraph 53, FrPolG 2005 auf Asylwerber

(Paragraph 2, (zu ergänzen: Absatz eins,) ZiGer 14, AsylG 2005) nicht anzuwenden ist. Durch das ausschließliche

Abstellen auf das AsylG 2005 in diesem Klammerausdruck (anders als etwa in Paragraph eins, Absatz 2, Ziffer eins, NAG

2005) wird die in den Materialien Regierungsvorlage 952 BlgNR 22. Gesetzgebungsperiode dargestellte Absicht des

Gesetzgebers, dass unter Asylwerbern jene Fremde zu verstehen sind, die unter den BegriG des Asylwerbers nach dem

AsylG 2005 fallen, zum Ausdruck gebracht.
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